
Forschungsstelle für Verbraucherrecht  
Universität Bayreuth • 95440 Bayreuth 

__________________________________________________________________________________________ 

Lehrstuhl für Verbraucherrecht 
Postanschrift: Universität Bayreuth, 95440 Bayreuth 

E-Mail: LS-Schmidt-Kessel@uni-bayreuth.de 

 

 

 

Prof. Dr. Martin Schmidt-Kessel 
Lehrstuhl für Deutsches und 
Europäisches Verbraucherrecht und 
Privatrecht sowie Rechtsvergleichung 
 
 

 

Im kommenden Wintersemester 2014/15 biete ich ein Seminar zum Thema  

Instrumente Verbraucherrechtlicher Rechtsdurchsetzu ng 
an. Seminararbeiten werden zu folgenden Themen ausgegeben: 

I. Zivilrechtliche Rechtsdurchsetzung 

1. Ansprüche des Verbrauchers bei Verletzung öffentlich-rechtlicher Pflichten des 
Unternehmers 

2. Durchsetzung von Verbraucherschutz durch Mitbewerber des Unternehmers 

3. Verbraucherschützende Verbandsklagen 

4. Klagen der Industrie- und Handelskammern oder Handwerkskammern 

5. Die Abmahnung als Instrument des Verbraucherschutzes 

II. Durchsetzung durch die Verwaltung 

6. Befugnisse der allgemeinen Sicherheitsbehörden 

7. Die Gewerbeuntersagung als Maßnahme des Verbraucherschutzes 

8. Untersagungsverfügungen bei verbraucherrechtswidrigem Verhalten 

III. Instrumente des Straf- und Ordnungswidrigkeite nrechts 

9. Verbraucherschutz als Strafzweck? 

10. Ordnungswidrigkeiten wegen Zivilrechtsverstößen 

IV. Grenzüberschreitende Durchsetzung von Verbrauch errecht 

11. Zuständigkeit und anwendbares Recht bei verbraucherschützenden 
Unterlassungsklagen 

12. Verletzung ausländischen Rechts als Gefahr für die öffentliche Sicherheit 

13. Unterbindung innergemeinschaftlicher Verstöße nach der VO 2006/2004 und dem 
Verbraucherrechtsdurchsetzungsgesetz  

14. Bestimmtheit des Strafgesetzes bei Anknüpfung an ausländische Bezugsnormen 

Die Seminarthemen decken Fragestellungen aus den Schwerpunkten I, II, V, VI und vor allem 
VII ab. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an einem der Themen an isabel.glaeser@uni-
bayreuth.de. 

 

 

Bayreuth, den 8. Juli 2014           gez. Prof. Dr. Martin Schmidt-Kessel 
 


